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Nicht schon wieder. Die Nummer
auf dem Display verrät mir den
störenden Anrufer. Natürlich
muss er auch Geld verdienen und
will mich vielleicht sogar von
etwas wirklich Gutem
überzeugen. Aber mir fehlt die
Kraft ständig und immer wieder
freundlich aber bestimmt ‘nein’
zu sagen.

Vielleicht kennst du das auch.
Manchmal ist es ja nicht mal ein
Vertreter am Telefon der einem
den letzten Nerv raubt. Auch in
der Verwandtschaft und unter
guten Freunden kann es
Momente geben in denen ich
jemanden abweisen muss, da
meine Kraft nicht reicht. Und auf
der anderen Seite hast du sicher
auch schon Zurückweisung
erlebt. Und egal wie höflich und
freundlich sie war, sie fühlt sich
doch ziemlich schlecht an. Mit
den Erinnerungen an diese
Momente in meinem Leben, lese
ich die Worte der Jahreslosung
2022. Wer zu mir kommt, den
werde ich nicht abweisen. Da ist
also doch jemand, der die Kraft

u n d
auch die Zeit hat immer für mich
da zu sein. Völlig egal mit
welcher Belanglosigkeit ich ihn
belasten möchte. Ob mit tiefem
Kummer, mit erleichternder
Freude oder auch nur mit dem
Bedürfnis nach einem offenen
Ohr kann ich mich an ihn
wenden. Zu jeder Tages- und
Nachtzeit. All das wusste ich zwar
schon vorher, aber manchmal ist
es ja entscheidend auch an die
bekannten Dinge nochmal
erinnert zu werden: Zu Dir Gott,
kann ich jederzeit kommen.

Aber noch viel wichtiger: du wirst
mich niemals abweisen, wenn ich
zu dir komme. So brauche ich
nicht all meinen Mut zusammen
nehmen und mir auch keine
Ausrede einfallen lassen. Ich kann
kommen, wie ich bin:
unvorbereitet und echt.
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Die Köthener Feuer-
wehr unterstützte
auch in diesem Jahr
den Martinstag in
Köthen. Was in der
J a k o b s k i r c h e
geschah, lesen Sie
auf S. 18



Einladung Verstorbene

Zum ersten Infoabend und
Vorbereitungstreffen für den
Weltgebetstag 2022 möchten
wir alle Interessierten herzlich
einladen. Er findet am

im Pfarrhaus St. Maria
(Katholische Pfarrei) in der
Springstraße 34 in Köthen
statt. An diesem Abend werden
die Texte und Lieder des
Gebetstages vorgestellt.
Werden auch Sie Teil der
weltweiten Gebetskette. Die
Gebete, Lieder und Texte
haben Frauen aus England,
Wales und Nordirland
zusammengestellt. Ihr Thema
in diesem Jahr ist
„Zukunftsplan: Hoffnung“.

Anna Alma Hess im Alter von 87 Jahren
Wolfgang Lorenz im Alter von 80 Jahren
Ursula Goral im Alter von 85 Jahren
Else Meyer im Alter von 96 Jahren
Erich Hohmann im Alter von 87 Jahren

Allianz Gebetswoche
Die Allianz Gebetswoche wird
in der Woche vom
10.-16.1.2022 mit dem Thema
„der Sabbat“begangen. Auf-
grund der Abstandsregelungen
finden alle Veranstaltungen im-
mer um 19 Uhr in der St. Ag-
nuskirche statt.

Der Abschlussgottesdienst ist
am



Gemeindekonto IBAN: DE23 8005 3722 0302 0135 12
Baukonto IBAN: DE70 8005 3722 0302 0040 33
Kirchenmusik IBAN: DE68 8005 3722 0302 0007 71

Gemeindekonto IBAN: DE71 8005 3722 0302 0184 68

Gemeindekonto IBAN: DE15 8005 3722 0302 0037 62

Gemeindekonto IBAN: DE50 8005 3722 0302 0098 25

Gemeindekonto IBAN: DE06 8005 3722 0302 0237 12

25.01.2022 um 10 Uhr
im Wolfgangsstift

• 09.12.2021 um 10 Uhr im PH
Haus Sonne

• 15.12.2021/26.01.22 um 9.30
Uhr im PH St. Elisabeth

• 22.12.2021 um 10.00 Uhr im
PH Eisenhuth

• 23.12.2021 um 9.30 Uhr im
PH Rosenhain

• 16.12.2021 um 10.00 Uhr im
Haus Advita

27.01.2022 um 15 Uhr
im Wolfgangsstift

30.01.2022 um 19 Uhr
in der St. Jakobskirche

Eine musikalische Andacht jeweils
um 19 Uhr in der St. Jakobskirche

mit Orgelbegleitung

mit dem Bachchor

mit Big-Böörnd and his
Soundshreckers

mit dem
Handglockenchor Anhalt

St. Agnus
08.12.2021 um 19.30 Uhr
11.01.2022 um 19.30 Uhr

St. Jakob:
06.12.2021 um 19.30 Uhr

für November und Dezember:
12.01.2022 jeweils um 15 Uhr im
Gemeinderaum St. Agnus

12.01.2022 um 19 Uhr im Pfarr-
haus St. Agnus

28.01.2022 10-12 Uhr
im Pfarramt St. Jakob

31.01.2022 um 17 Uhr
im Pfarramt St. Jakob

22.01.22 um 9 Uhr
Im Wolfgangsstift

04.12.2021 um 15 Uhr
08.01.2022 um 15 Uhr

Oktober und November Alle Veranstaltung
en stehen unter dem Vorbehalt

der Durchfüh
rbarkeit nach

aktuellen Bestimmungen.

Getaufte



Ein neuer alter Altar

Vor über 5 Jahren
hat eine Entdeckung von
Schimmelpilzen im Flügel-
altar für Aufregung in un-
serem Gemeindekirchenrat
gesorgt. Die Landeskirche
und das Landesamt für
Denkmalpflege wurden in-
formiert, notwendige Un-
tersuchungen wurden
beauftragt und die erste
Baukostenplanung an das
Bauamt der Landeskirche
geschickt. In ständiger Ab-
stimmung mit dem Lan-
desamt für Denkmalpflege
wurden die durchzufüh-
renden Maßnahmen be-
sprochen. Der Flügelaltar,
welcher von der Wand
weggenommen werden
sollte, musste abgebaut
werden. Danach sind die
Restauratorinnen ans
Werk gegangen und ha-
ben akribisch die Figuren
und den Altarschrein re-
stauriert. Der steinerne,
Anfang der 70-iger Jahre
errichtete Altar, sollte nun
auch durch einen Altar er-
setzt werden, welcher dem

Ursprünglichen ähnlich ist.
Diese, ebenso mit dem
Landesamt für Denkmal-
pflege abgestimmte Maß-
nahme, brachte nun er-
hebliche Probleme mit
sich. Die historischen Flie-
sen waren mit der Umge-
staltung vor 50 Jahren
zum Teil entfernt worden.
Diese galt es neu anferti-
gen zu lassen. Hier waren
mehrere Anläufe notwen-
dig, bis die Fliesen so wa-
ren, wie sie sein sollten. In-
zwischen sind die neuen
nachgearbeiteten Fliesen
eingebaut, der Altartisch

neugestaltet, und die
große Fläche im Altarraum
wurde restauratorisch er-
neuert. Für diese wichtige
Arbeit war es notwendig,
nochmal ein Gerüst im Al-
tarraum aufzubauen (siehe
Foto). Von diesem Gerüst
aus hatte man dann einen
einmaligen Blick in das Kir-
chenschiff. Dieser Blick
über die Coronabestuh-
lung zur Orgel war so ein-
malig, dass ich dies im Foto
festgehalten habe. Nach-
dem das Gerüst abgebaut

war, ist nun der Restaura-
tor wieder hier und setzt
seine Arbeit fort, um die
Ostseite des Altarraumes
farblich neu zu fassen, wie
auch den Altar und den
Sockel, der eine Auffri-
schung an manchen Stel-
len nötig hat. Wir hoffen,
dass dann im Jahre 2022
die notwendigen Maß-
nahmen abgeschlossen
werden können und der
Altarraum im neuen Glanz
erstrahlt.



Spendenaktion gestartet

Die maurische Kuppel ist
über die Friedhofsmauer hinaus
zu sehen. Wer den
Güterseeweg entlang fährt,
erkennt die jüdische
Trauerhalle, die leider in einem
sehr schlechten baulichen
Zustand ist. In den letzten
Monaten hat sich eine Gruppe
gebildet, die den
Landesverband der Jüdischen
Gemeinden in Sachsen- Anhalt
bei der Sanierung unterstützen

will. Dazu gehören auch die
Kirchengemeinden der Stadt
Köthen. Mit der Anbringung
einer Tafel, die auf den
jüdischen Friedhof hinweist,
wurde eine Spendenaktion
eröffnet. Es sind 156 €
zusammengekommen. Vielen
Dank dafür. Die Kapelle konnte
besichtigt werden. Zuallererst
muss das Dach erneuert
werden. Es gibt die Hoffnung,
dass das Bundesland, der
Landkreis Anhalt-Bitterfeld
und die Stadt Köthen die
Bauarbeiten unterstützen.

Mit einer Spende können auch
Sie das Vorhaben ermöglichen.

Kontoinhaber: Landesverband
der Jüdischen Gemeinden in
Sachsen-Anhalt

Spendenkonto: IBAN DE70
2003 0000 0029 0161 21

Verwendungszweck: Kapelle
Jüdischer Friedhof Köthen

Weihnachten
in Köthen

Liebe Botenleserinnen und -leser,
wir feiern nun das zweite Weih-
nachtsfest unter Coronabedin-
gungen. Die kritische Situation im
letzten Jahr ist uns noch vor Au-
gen. Es wurden kurz vor dem Fest
viele Gottesdienste abgesagt.

Im Gemeindekirchenrat haben wir
lange darüber gesprochen, wie
wir uns verhalten. Wie auch im
vergangenen Jahr möchten wir in
Köthen zu insgesamt 7 evangeli-
schen Gottesdiensten einladen.
Nun müssen in diesem Jahr wieder
Regeln für die Gottesdienste
beachtet werden.
Masken tragen und Abstand hal-
ten, gehören mittlerweile zum öf-
fentlichen Leben dazu.
Für die Gottesdienstbesuche am
Heiligen Abend ist eine Anmel-
dung erforderlich und es wird die
3G Regel angewandt.
In die Agnuskirche können 80 und
in die Jakobskirche 150 Personen
pro Gottesdienst teilnehmen.

Telefon: 03496 212084
Es werden Karten für die Plätze
vergeben.

Telefonische Anmeldung unter
03496 214157
Anmeldung per Mail:
pfarramt-jakob-
koethen@kircheanhalt.de
Nur wer eine Bestätigung be-
kommt, gilt als angemeldet.
Wichtig ist die Anzahl der Teilneh-
menden die zusammen sitzen
dürfen. Es wird eine Nummer ver-
geben und die Besucher*innen
werden vor dem Gottesdienst
platziert. Die Gemeinden laden
auch sehr herzlich zu den Gottes-
diensten an den beiden Weih-
nachtsfeiertagen ein. Hier ist kei-
ne Anmeldung erforderlich.

Am Dienstag, den 14.12. 21 um
10.00 Uhr lädt die Jakobsgemeinde
zur Adven�eier in den
Gemeindesaal ins Wolfgangs�� ein.
Das Beisammensein am Vormi�ag

ist für die Gemeindegruppen- und
kreise gedacht.
Die geltenden Coronaregeln müssen
eingehalten werden.

Adventsfeier im Gemeindesaal



Gottesdienste und Termine

2. Advent
Kollekte: Ortskirche

9.30 Uhr
Pfr. Scholz

11.00 Uhr
Pfr. Leischner
Familienkirche

3. Advent
Kollekte: Ortskirche

9.30 Uhr
Pfr. Scholz
mit Abendmahl

8.15 Uhr Elsdorf

11.00 Uhr
Großpaschleben

4. Advent
Kollekte: Ortskirche

11.00 Uhr
Pfr. Leischner
Familien-GD

Heiliger Abend
Kollekte: Brot für
die Welt

15.00 Uhr mit
Krippenspiel

17.00 Uhr GD
19.00 Uhr GD

14.30 Uhr GD
16.00 Uhr mit

Krippenspiel
18.00 Uhr mit

Bachchor
23.00 Uhr mit
Junger Gemeinde

14.00 Uhr
Großpaschleben

16.00 Uhr
Baasdorf

18.00 Uhr Elsdorf

1.Weihnachtstag
Kollekte: Ortskirche

15.00 Uhr
Pfr. Scholz

2. Weihnachtstag
Kollekte: Ortskirche

9.30 Uhr
Pfr. Leischner
mit Bachchor

Altjahresabend
Kollekte: Ortskirche

16.00 Uhr
Pfr. Olejnicki
mit Abendmahl

19.00 Uhr
Orgelandacht

14.30 Uhr
Elsdorf mit
Abendmahl

Neujahr
Kollekte: EKD

17.00 Uhr
Pfr. Leischner
Neujahrsandacht

Kollekte: Ortskirche

9.30 Uhr
Pfr. Scholz
mit Abendmahl

Epiphanias
Kollekte: Ortskirche

11.00 Uhr
Pfr. Leischner

1. So. n. Epiphanias
Kollekte: Kirchenkreis

9.30 Uhr
Pfr. Scholz

8.15 Uhr Elsdorf
11.00 Uhr
Großpaschleben

2. So. n. Epiphanias
Kollekte: Ortskirche

9.30 Uhr
Pfr. Scholz

Allianz-Abschluß

3. So. n. Epiphanias
Kollekte: Ortskirche

9.30 Uhr
Pfr. Olejnicki
mit Abendmahl

4. So. n. Epiphanias
Kollekte: Kirchentag

9.30 Uhr
Pfr. Scholz

11.00 Uhr
Pfr. Leischner
Familienkirche

8.15 Uhr Elsdorf
14.00 Uhr
Baasdorf

Impressum
Der Kirchenbote erscheint 2monatlich mit einer Auflage von 1.100 Stck. Bei
allen Fotos die nicht gesondert gekennzeichnet sind, liegen die Rechte bei
Gemeindebrief.de. Der Bote wird herausgegeben von den Evangelischen
Kirchengemeinden der Stadt Köthen. Redaktionelle Verantwortung trägt

Pfarrer Martin Olejnicki, Hallesche Str. 15a, 06366 Köthen
Redaktionsschluss war der 22.November 2021.



Kinderseite Aus einer Sammlung von
rund 1800 Sprüchen aus dem
Alten Testament wird jeweils
ein Spruch als Leitwort für
jeden Tag im Jahr gezogen.
Dem alttestamentlichen Vers
wird ein Wort aus dem
Neuen Testament
zugeordnet. Zudem werden
die beiden Bibelworte durch
ein Gebet oder einen
literarischen Text sinnreich
ergänzt.

Seit 292
Jahren, ohne Unterbrechung,
lesen Menschen Gottes Wort
und stärken sich für Ihren
Alltag.
Auch eine Vielzahl anderer
Andachtsbücher lassen sich
z.B. im SCM Shop oder
Buchhandel finden.

Nicht nur unser Körper
benötigt jeden Tag gesundes
Essen, auch unser Geist
braucht Nahrung. Aber

denken wir
auch darüber
nach, womit
wir unseren
Geist täglich
f ü t t e r n ?
Nachrichten,
Musik, Filme,
I n s t a g r am ,
Social Media,
Werbung –
was auch
immer wir
konsumieren,
es liegt an uns, auszuwählen,
was uns guttut.

Die Jahreslosung für 2022 tut
uns jedenfalls gut.
Jesus Christus spricht:

Johannes 6,37

Ist das nicht ein geistlicher
Genuss für das neue Jahr?
Wenn uns auch Menschen
enttäuschen, ablehnen oder
verletzen, zu unserm Gott dürfen
wir immer kommen. Er tröstet,
stärkt, liebt uns und wird uns
nicht abweisen.
Ein gesegnetes neues Jahr und
vor allem viel geistliche Nahrung
wünschen

Buchtipp



Sponsoren:

Radegaster Straße 9a
06369 Weißandt-Gölzau
 
Tel.:   034978 / 2 11 24

druckerei.hessel@t-online.de
www.druckerei-hessel.de

Druckerzeugnisse jeder Art

- lokal -
- freundlich -

- fair -

DRUCKEREI
HESSEL

Telefon: 03471 36 10 0
www.kaisermobile.com



 

 

   Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in Deutschland  Ludolfusstr. 2-4  

60487 Frankfurt  Tel (069) 247027-0   info@ack-oec.de   www.ack-oec.de 

 

Füreinander beten. 
Einheit gestalten.  
 

„Wir haben seinen Stern im Osten gesehen 
und sind gekommen, ihn anzubeten.“ 

(Mt 2,2) 
 

Gebetswoche für die Einheit der Christen 

18. bis 25. Januar 2022 

 

Herzliche Einladung 
zum Ökumenischen Gottesdienst 

 

Sonntag 23.01.2022 
17.00 Uhr 

Kath. Kirche Herz-Jesu 
in Osternienburg 

 

Dankmar Pahlings    Armin Kensbock 

Pfarrer       Pfarrer 

Ev. Pfarramt Osternienburg  Kath. Pfarrei St. Maria Köthen 
 

ACK Köthen und Umgebung 

Der Martinstag 2021

Zum Martinstag
am 11.11.2021 waren auch die
Kinder des evangelischen
Kindergartens „Guter Hirte“ mit
ihren selbstgebastelten Laternen
unterwegs und besuchten
zusammen mit ihren Eltern die
Kirchen von St. Agnus, St. Maria
und St. Jakob.

In der St. Jakobskirche zeigten die
5- und 6-jährigen Kinder unseres
Kindergartens die
Martinsgeschichte im Altarraum.
Einstudiert wurden die kleinen
Programme von den
Erzieherinnen Yvonne Niemann
und Gabi Munder. Den Eltern und
den übrigen Besuchern hat das
Kinderspiel viel Freude bereitet
und die Kinder waren sehr
aufgeregt bei ihren Darbietungen.

Gemeinsam wurden schöne
Lieder passend zum Anlass
gesungen, die zuvor unsere
Kirchenmusikerin Martina Apitz
mit den Kindern geübt hatte.

Die Kinder hatten viel Freude ihr
Gelerntes zeigen zu können und
ließen sich zur Belohnung die von

unserem Koch
Max und Köchin Liane liebevoll
zubereiteten Martinshörnchen
herzhaft schmecken.

Das Thema von
„Lebenserfahren im Alter“ im
Januar ist die Jahreslosung aus
Johannes 6,37:“ Jesus Christus
spricht: Wer zu mir kommt,

den werde ich nicht
abweisen.“

Das Treffen findet um 10.00
Uhr im Gemeindesaal, im
Wolfgangstift statt.

Leben(s)erfahren im Alter



Der Bachchor führt Händels"
Messias" auf! Wir laden Sie ein,
sich Eintrittskarten zu diesem
herrlichen Konzert in der Jakobs-
kirche zu besorgen!
Sie kosten 15 € und sind im
Pfarrbüro bei Frau Schimming er-
hältlich. Das Konzert dauert 100
min. Die Solisten sind:
Christine Wolff, Ingeborg Niele-
bock, André Khamasmie und
Sebastian Bluth. Orchestermusi-
ker aus Dessau, Köthen, Halle
und Berlin unterstützen unser En-
semble. Martina und Manfred
Apitz leiten das Oratorium.
Zutritt haben alle Menschen mit
einem Impfnachweis (QR Code),

einem Genesenen-
nachweis oder einem tagesaktu-
ellen Testnachweis.
Die Kirche wird geheizt sein.

singt das Ensemble "Gregori-
an Voices", in der Jakobs-
kirche. Das sind ukrainische Sän-
ger, die sich alter, einstimmiger
Kirchenmusik widmen.
Aber auch orthodoxe Chorgesän-
ge werden vorgetragen.
Das schöne Konzert wird von der
Agentur Tim Herden aus Halle or-
ganisiert. Auch hier gilt für den
Einlass die 3G Regel. Die Karten
gibt es im Pfarrbüro Hallesche-
straße 15a.

Schließlich möchte ich noch auf

Kontaktdaten der Einrichtungen
Ev. Grundschulhort

liane.geidel@kircheanhalt.de

Ev. Kindertagesstätte „Guter Hirte“

klaus.radestock@kircheanhalt.de

Tagesstätte für seelisch behinderte

Erwachsene

Ev. Kinder- und Jugendhilfezentrum

„Arche“

titus.linke@kircheanhalt.de

Krankenhausseelsorge Köthen

ansgard.nießner@helios-gesundheit.de

michael.bertling@helios-gesundheit.de

Ev. Kinder- und Jugendzentrum

„Pop Corn“

olaf.schwertfeger@kircheanhalt.de

Pflegedienst Kanzler Stiftung

Hospizdienst Köthen

Begegnungszentrum und Bera-

tungsstelle für Migranten

steffi.grohmann@kircheanhalt.de

Ev. Grundschule Köthen

anja.albrecht@kircheanhalt.de

Beratungsstelle Frauen in Not

Konzerte in
Köthen die Silvesterorgelandacht in St.

Jakob am
hinweisen.
Ich habe den Berliner Trompeter
Lukas Bach eingeladen, das Jahr
festlich mit Orgel zu beenden.
Herzliche Einladung! Bei freiem
Eintritt bitten wir um eine Spende
für die Kirchenmusik.

Im neuen Jahr beginnen wir mu-
sikalisch

mit dem Köthener
Schlossconsortium in der Jakobs-
kirche. Am Epiphaniastag, dem

, wird uns der Frau-
enchor um Grit Wagner

mit einem musikalischen
Gottesdienst erfreuen. Hier soll
vor allem englische Weihnachts-
musik erklingen.

Ansonsten freue ich mich auch
2022 auf die Bachchorproben

.
Wir üben zwei herrliche Bachkan-
taten für ein Passionskonzert an
Palmarum ein. Auch der Kinder-
chor übt
im Gemeindesaal und wir haben
viele neue Mitglieder!



01.12. Marlies Rollert 76
Marlies Schuhmann 83
Brigi�a Andreae 90

02.12. Ursel Ro�er 84
03.12. Dr. Monika Bi�ner 81

Ortwin Dannenberg 81
04.12. Johannes Freundel 85

Ewald Pertz 90
05.12. Maria Keil 85
06.12. Sieglinde Karl 80

Siegfried Schulz 86
07.12. Heino Kuntze 78

Hannelore Unrath 79
08.12. Edith Zintl 82

Elfriede Kurde 89
09.12. Elli Zwicker 90

Friedel Neumann 91
12.12. Sigrid Müller 87

Lucia Wegricht 87
14.12. Irene Pesth 83

Brigi�e Siegmund 83
Hannelore Alsleben 92
Charlo�e John 92

15.12. Werner Quedenfeld 80
Dieter Schackert 85

16.12. Gertraud Aelter 91
17.12. Klaus Jendrejczyk 76
18.12. Rosemarie Tschöke 75

Guido Weber 78
Brigi�e Kleiber 84
Ruth Heimbrecht 85

19.12. Gerda Rudolph 78
Johanna Ro�er 83
Irma Latell 86

20.12. Christel Gläser 87
21.12. Rosemarie Schönemann 79

Eugen Leske 91
22.12. Heinz Reimann 86
23.12. Rosemarie Weinert 82
24.12. Reinhard Rudolf 83
25.12. Lena Schneider 100
26.12. Roswitha Loest 82

Elli Wagner 86
Ingeburg Busse 89
Emmy Tischendorf 96

27.12. Erich Schulz 80
Sieglind Rosenkranz 81
Irene Hempel 84
Helene Berger 98

28.12. Hannelore Reinboth 80
29.12. Manfred Grunert 82
30.12. Ingeborg Siegert 93

Margot Specht 98
31.12. Ursula Finger 83

IrmgardDamasch 85
Elsa Feßer 94

01.01. Helga Berendt 78
Renate Falkenhain 81
Anneliese Seibt 86
Martha Spitzner 88
Anita Gutowski 92

02.01. Manfred Reinhold 80
Adolf Ziesmann 83

02.01. Martha Standke 97
03.01. Anneliese Pfeiffer 89
04.01. Marga Jung 84
05.01. Annerose Schulz 81
06.01. Inge Hartkopf 81

Paul Winter 82
Eva Fried 86

08.01. Helga Gesk 81
Prof. Dr. Josef Papesch 85
ElfriedeNaumann 94

09.01. Nina Albert 76
11.01. Gerlind Zander 78

Erich Semmner 79
Werner Bölsche 82
Willy Dobbert 82
Karin Härtel 85
Gisela Soldmann 86

13.01. Erika Hoppe 81
14.01. Helmut Niemann 84
15.01. Dr. Johanna Rollin 79

Dieter Ulrich 80
16.01. Annemargret Ambrosy 77

Klaus Wegener 84
Inge Loos 86

17.01. Udo Kühne 81
Leni Ränsch 89

18.01. Dieter Poßner 75
Käthe Queitsch 80

19.01. Karla Voigt 77
Astrid Körner 83
Ingeburg Steinbach 85

21.01. Karl-Heinz Naunapper 81
22.01. Ingeborg Deißner 78

Manfred Lehmann 84
23.01. Ursula Deinert 83

24.01. Uta Winkler 83
Siegfried Skalla 88

25.01. Helga König 84
Irene Schumann 88
ElfriedeRichter 90

26.01. Friedrich Berger 88
Ursula Thiele 91

28.01. Siegfried Hoch 85
Dr. Lieselo�e Kutscher 85
Marlene Müller 87
Elisabeth Zander 87

29.01. Brigi�e Schimpf 98
30.01. Herta Linkohr 84
31.01. Gisela Konrad 76

Karin Reinicke 77
Brigi�e Bandelmann 80

Wir gratulieren herzlich



für Sie da
Pfarrbüro St. Jakob

Pfarrbüro St. Agnus

Mo-Fr 9-12 Uhr

susanne.schimming@kircheanhalt.de

horst.leischner@kircheanhalt.de

martin.olejnicki@kirchanhalt.de

Di/Mi/Fr 8-12 Uhr

lothar.scholz@kircheanhalt.de

Kirchenmusikdirektorin

martina.apitz@kircheanhalt.de

Gemeindpädagogin i.A.

susanne.kiel@kircheanhalt.de

Küsterin

Jugendreferent


